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Entlastungsdienste für Angehörige von somatisch kranken Menschen 
 
Seit dem 01.03.2009 bieten der DRK Kreisverband Köln e.V., die Diakonie gemeinnützige 
GmbH Köln und Region und die Sozial-Betriebe-Köln gemeinnützige GmbH stundenweise 
Entlastung für Angehörige von somatisch Kranken an. 
Vereinbarungsgemäß wurde die Maßnahme zum Jahresende evaluiert.  
Der „gemeinsame Sachbericht für das Jahr 2009 und Zusammenfassung der Evaluations-
ergebnisse“ ist zur Kenntnisnahme beigefügt. 
 
Ein Auswertungsgespräch am 21.12.2009 ergab, dass die von den Trägern eingeschlage-
nen Wege zur Entlastung pflegender Angehöriger somatisch Kranker und allein lebender 
somatisch kranker Menschen von der Verwaltung inhaltlich voll mitgetragen werden. 
 
Die Fortführung der Maßnahme in 2010 hängt von den Haushaltsberatungen ab. Aufgrund 
der Ratsentscheidung am 17.12.2009 hat die Verwaltung den drei Trägern die Fortsetzung 
der Finanzierung zunächst bis zum 31.03.2010 zugesichert. 
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